
eh gewinne 
auf jeden 
Fall. 

Auch Wahdat Katnran (55] 
mö 'hle das p iel unbedingt an 
schauen. Besondl'f ü berzeugt von 
einem deutschen SIeg ist er nicht 

Parry im Ai::i5clllus an die pieie. 
ur Jochen Schmitz! (22) 1St das 

Eröffnung ' piel PllichtpTOgram m. 
Er hat sich mit Frewlden lJl der Uni 
verabredet . Im Hörsaal /5 wird das 
Spiel übertragen Hlf 'chmitzl steht 
das Ergebni' schon fe t: "Die Deut-
schell gewi n auf jWen Fall." 

KOJALA I Eventshow im Stadthaus nimmt Konturen 

Tei lnehmer gesucht 

Die Eventshow, die Kojala am 
Montag. 3. Juli veranstaJlet, 
um Alt-Jung-Projekte vorzu­
stellen, nimmt langsam For­
men an. Was noch gesucht 
wird: ein paar Teilnehmer. 

RUDI KÜB LER. 

"Wette . d ass . . . du mitmachst?" 
- unter illesem Motto teh t d ie 
Eventshowam Montag. 3. Juli, im UI­
mer Stad thaus. Der Hintergrund: 
Die Kompetenzbörse für Jung und 
Alt im Lern us tausch, kurz: Kojala. 
will von 19 bis 21.30 Uhr ihre All­
Jung-Projekte im Rahmen eiDer Un­
terhaltungsshow pr ·senti eren. 

Während die kün stleri ehen Bei­
träge stehen - Wltcr anderem sind 
Auftritte des Dixie-Workshops um 

t ompeler Kone Neubrandl. von 
ChÖ{eD, Zauberern und einer C ­

ver-Band geplant - werden no h 
Teilnehmer für die plelenmden ge­

ch t, berichtet Marku. Marq uard 
vom Zentrum fü r allgem eine wis ­
enschaftliche Weilerbildung (Z ­

wiw), da die Projekte koordi nlen. 
Sechs Al t-IUJlg-Teams werden an 
diesem Abend gegeneinander an tre­
ten ; jede Mannsch fl besteht au 
sechs Personen, Jugendlichen zwi ­
schen 14 und 19 Talnen. die krea tiv, 
aktiv Wld eugierig sind. und Senio­
ren ab 55 Jall r n , d i Lust haben, 
Neues auszuprobieren. "Wir su~ 
eheD keine Superstars, sODdern 
Menschen , die schon immer zeigen 

oll t n , wa in ihnen steckt", heißt 
es in der Ausschreibung. 

INFO 
Wer Interesse hat , kann sich be i Mar­
kus M arquard, Tel. (0731) 502-3194, 
E-Mail info@k ojala.de oder Heike 
Reith, E-Ma il re ithhelke@aol.com 
melden. 

I h ereit haben knallen la: ­
sen, erstmals Anfang Apri l, als sie in 
d r Kategorie " tudenten" Domi­
niert worden waren - füt ihr Projekt 
4187 Entstanden war ,,4 187' - Chi­
cago Arch itect re", so d i g naue 
Bezeichnung. als tudienarbait wäh­
rend des Auslandssemest r. das 
d ie heid n an der University of 
Memphis (Tenne. see) ab olvi rt n, 
Der dortige Design-Professor halte 
im Kurs .,InleIactive Multimedia" 
die Aufgabe gestell t, zehn Objekte 
nach be ti mmten Kriterien zu ord ­
nen und auf sinnstHtend Weise in 
1tinem COIUputerprogramm zu prä­
sentieren. 

Von Architektur begeistert 

Zehn Objekie? Nach welchen Kri­
terien? Da wurde den b iden klar, 
als sie ein Woch n cnde iD Chicag 
verbrachten - begeistertvon der Ar­
chitektur, ha tt D sie nicht l1ur viel 
und laufend (im wahrst n Sinne des 
Wortes) fo tografi ert, sondern auch 
die Idee: zeh n rägllan te Gebäude 
der "Wi ndy Ci '''. wie d ie Stadt am 
Lake Michigan genannt wird. der 
Größe nach zu ordnen. Vom Sears 
rower. der bei Fcrtigs tenung 1 73 
mit seinen 527 M lern Höbe das 
höchste G bäude d r Nelt war und 
jetzt an dritter St ile steht. bi l um 
Adler Planetari um, das 1930 erbaut 
wurde und das erste Planetarium In 
Nordamerika war. Dnzwische das 
lohn Hanco k Center Wld Marina 
City, eine ArchHektonische Varia­
tiOI1 on ßertrand Goldberg, einem 
Schüler VOll Mies van der Rohe, der 

Qualität und Leistung 
erleben. Ab 10.6.2006 
bei unsl 

Der Toyota Partner macht's möglich: - -------------------------------: 

Autohaus Michael Eitel e. K. 

Reuttier Straße 105, 89231 Neu-Ulm, Telefon 0731 /9700 
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